
Bezirksvertretung Wuppertal-Ronsdorf 
• SPD 

• Bündnis 90/Die Grünen 

• FDP 

• Die Linke 

• Dorothea Glauner (Parteilos) 

Sammelantrag zur Verwendung der verbleibenden GfG-Mittel 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf beschließt, die verbleibenden GfG-Mittel in Höhe von 

insgesamt 60.000 € wie folgt aufzuteilen: 

 

1. Spielplatz Haledonstraße Zuschuss in Höhe von 40.000 € für die Aufwertung und 

Verbesserung der Spielmöglichkeiten. 

2.  Kleinspielgeräte für Spielplätze in Ronsdorf, Bereitstellung von 5.000 € für die Anschaffung 

kleiner Spielgeräte, insbesondere zur Schaffung einer Rutschmöglichkeit für Kleinkinder auf 

dem Spielplatz Schenkstraße. 

3. Bepflanzung im Stadtgebiet, Bereitstellung von 10.000 € für zusätzliche Bepflanzungen an 

geeigneten Stellen im Stadtgebiet, insbesondere unter Berücksichtigung des Bereichs 

Ascheweg. 

4. Trinkwasserspender, Bereitstellung von 5.000 € für die Installation eines 

Trinkwasserspenders in Verbindung mit der geplanten Erneuerung des Stadtgartens oder 

alternativ an einer anderen geeigneten Stelle in Ronsdorf. 

 

Begründung: 

Mit den vorgeschlagenen Maßnahmen sollen die verbleibenden GfG-Mittel zielgerichtet zur 

Stärkung der Lebensqualität in Ronsdorf eingesetzt werden: 

- Spielplatz Haledonstraße: Die Investition trägt maßgeblich zur Attraktivitätssteigerung des 

Spielplatzes bei und schafft mehr Spielmöglichkeiten für Kinder verschiedener Altersgruppen. 

- Kleinspielgeräte (Schenkstraße): Gerade für Kleinkinder fehlt es in Ronsdorf an geeigneten, 

niedrigschwelligen Spielmöglichkeiten. Mit einer kleinen Rutschmöglichkeit wird der Spielwert 

deutlich erhöht. 

- Bepflanzung im Stadtgebiet: Mehr Grünflächen und gezielte Bepflanzungen – insbesondere im 

Bereich Ascheweg – verbessern das Stadtbild, fördern das Klima und steigern die 

Aufenthaltsqualität. 

- Trinkwasserspender: Ein öffentlicher Trinkwasserspender, möglichst im Rahmen der Erneuerung 

des Stadtgartens, erhöht den Komfort und stellt einen wichtigen Beitrag zur Aufenthaltsqualität im 

öffentlichen Raum dar. 

Die vorgeschlagene Mittelverteilung berücksichtigt die Bedürfnisse von Kindern, Familien und der 

Allgemeinheit gleichermaßen und trägt zu einer nachhaltigen Verbesserung des öffentlichen Raums 

in Ronsdorf bei. 


